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Literatur.
Das grosse amerikanische Handelsblatt „Dry

Goods Economist" (gegründet 1848], New-York, be-
reitet ein glanzvolles Souvenir-Album vor, das den In-
teressen der Textil-Industrie sämtlicher Länder ge-
widmet und für die Weltausstellung in Chicago
bestimmt sein soll. Das Prachtwerk wird in künstlerisch
ganz hervorragender Weise hergestellt; an seinem schritt-
stellerischen wie illustrativen Inhalt arbeiten die ersten
Kräfte auf dem Gebiete der Textilfabrikation. Die alte,
rühmlichst bekannte Verlagsfirma „The Textile Pub-
Iis hin g Co." (Max Jägerhuber, Direktor) will sich mit
der Herausgabe dieses Prachtwerkes die hohe Aufgabe
stellen, das kaufkräftige Amerika mit seinen grossen Ab-
satzquellen der europäischen, vornehmlich der deutschen
Fabrikation von neuem zu erschliessen. Es ist ganz un-
bestreitbar, dass die jüngste demokratische Wahl, die sieg-
reichen Erfolge von T ar i f-ftefo r m einem gewaltigen
ökonomischen Umsturz vorausgehen, welcher in erter Reihe
eine streng liberale Richtung dem europäischen
Handel gegenüber vorzeichnet. Der Zeitpunkt für das
erwähnte Unternehmen ist deshalb besonders günstig und
zweifellos wird die Beteiligung aller grossen Texülfirmen
in ihrem eigenen Interesse nicht ausbleiben. Zwischen
30,000—10,000 Exemplare, deren Herstellung auf mehrere
hunderttausend Franken Kosten veranschlagt ist, werden
herausgegeben.

gfcngen.
NB. Obgleich biefe Rubrif nur für tedjnifcße Informationen

ba ift, toerben bod) häufig fragen rein faufmännißher Ratur, bie
tn ben gnferatenteil gehören, hier eingerücft; biefe werben ue»

Wohnlich mit einer Dlenge oon Offerten beantwortet, beren 35e»

förberung unS Soften unb Dlüße oerurfadjt. Tiefe SluSlagen wer»
ben wir fünftig per Rachnaßme beim gragefteller erheben.

58. 38eId)eS ©efdjäft liefert bie neueften Petrofeinricßtungen
jum fchnellen Verlauf oon petroleum?

59. 38er ift Sieferant oon ©cßneefcßaufelblättern, roh?
60. 38eld)e girtna würbe bauernben Kontraft eingehen für

gabrifation unb Lieferung oon patentierten Dleffingtjaljnen
61. 3Beld)e fchweijerifche ©ießerei würbe bie Lieferung oon

ornamentierten gußeiferuen genfterftangen»®arnituren nadj Dlobett
übernehmen Tiefelben würben bis anßin in großen Quantitäten
oon granfreid) bezogen.

62. 38ie ßod) treibt ein ©l)brant bei einem ©efätt oon 38
bi§ 40 Dieter, wenn bie Seitung 480 Dieter lang ift unb aber nur
2 goü weite englische ©aSrößreit jur Seitung oerwenbet werben?
Söeldje Kalibergröße fönnte h'efür am zwectentfprecbenbften ange»
wenbet weiben? 28ie hod) fommt eine foldje Leitung oßne ©rab»
arbeit

63. 38er liefert billig Dleerroßr für ©effet
64. 28o ift cbinefifcbe ©elatine erhältlich
65. 38er ift Sieferant oon Zfcßenßolz ,',u ©djaufelftielen unb

folcßem z« Keßlbogen, fowie Kumntetfcheiten Veibiefeit hat bie
©olzforte fein Vezug, aber atteS foil nad) ber gaçon gewadjfen fein.
Offerten finb zu richten an Z. Tolber, Oberuzwil.

66. 38er ift Sieferant oon guten gaßßaßnen mit unb oßne
Kot'f zum 38ieberuerfauf Offerten mit Preisangabe gefl. ju ridf)»
ten an ©. ©eußer j. Söadjtel in 38ernet8ßaufen»©iuweil, Sit. gürid).

67. 38ie werben Vanbfägenblätter bauerhaft gelötet, ohne
biefelben auszuglühen, bantit fie bei ber Sötftelle bie Zlaftizität
nidjt oerlieren

68. 38er ift Abnehmer oon Pferbefummeten, welche ©aran«
tie bieten, baß fie bie Pferbe nicht bteffiercn?

69. Sonnte jemanb richtige Slbreffen ooit ©olzßänblern auS
Vorarlberg unb ©iibbeutfd)lattb angeben, bie in ben leßten Sahren
Verläufe mit Schweizer Sonfumenten abgefdjloffen haben?

70. 3Beld)e Korporation hätte Straßenlaternen famt Stänber
billig zu oerlaufen?

71. 38er liefert billig Zementrößren ooit 25—45 DliHimeter
Sichtweite, franlo Station Ragaz?

72. 38er liefert runbe Vactmulben auS einem ©tüct, 2,50
Dieter fang, 70 Zentimeter breit unb 42 (Zentimeter hoch mit
Preisangabe.

73. 38er liefert Vepätter zur Verfenbung oon 38einmuftern,
18 Zentimeter lang, 4'/^ Zentimeter biet, in oierccfiger gorm, mit
einer Ceffnung oon 40 DliHimeter, oon Tannenholz?

_
74. ©iebt eS aud) Keßlmafcßinen, bie an Treßbänfen mit

gußbetrieb beliebig angemacht werben föttnett, zur ©erftettung oon
©ohlfeßfen an Tifdjfiißen, Säulen :c., eoentuell wer liefert foldje
Apparate?

75. Vier liefert als Spezialität glachgewinbfchrauben oon
15—25 DliHimeter Tiefe?

tlnltoortcn.
Stuf grage 52. 3. Steiner, 38iebifon » gürid), wäre Käufer

oon Tampfmafcßine unb Keffel unb gaüßammer
Stuf grage 38. ©anz DorzüglidjeS ©ahnenfett, fo gut wie

jebeS fraitzöfifche gabrifat, liefern zu fe£)r bittigem Preife DlöSle
unb ©aufer in gürid).

Stuf grage 34. Unterzeichneter liefert als Spezialität Kranfen»
tranSportwagen unb wünfeht mit gragefteüer in Korrefponbenz zu
treten. Kafpar ©über, Sd)mieb, Stblilweil Kt. gürid).

Stuf grage 35. Seichenwagen oerfertigen ©ebr.Seip, 38agnerunb
Schmieb, ZmmiSbofen. gahlr. Referenzen u.geichnungen zuTienfien.

Stuf grage 38. Sltfreb 38interßaltev z- SJleerpferb, St. ©alten,
ift Verfäufer oon prima ©ahnenfett, baS überall fehr gefcßäßt ift.

Sluf grage 53. Turd) baS Verfeßen ber ©lodenadjfe refp.
beren ®rehpuntte nad) unten wirb baS Obergewicßt oermehrt unb
geßt baS Säuten leichter. ®agegen witb ber Treßpunft beS Schwen»
gelS z beim Stnfd)(ag rechts oben nad) linfS fommen unb ba-
buret) ber Stnfchlag gefcßmächt. Um biefern zu begegnen, fcßlägt
man ben Slnfcßlagtnopf be§ Schwengels breit, fo baß er in ber
Richtung beS SlnfchlagS herzförmig wirb, Z- ®- gegen oorher 6—8
Zentimeter mehr ®urd)meffer hat. D.

Sluf grage 56. gitr U/4 Kubiffuß 46 Siter 98affer per
©efunbe foil bie Röhrenleitung 25 Zrn. ©oßlweite hüben. Vei 20
Zentimeter Turcfjmeffer beträgt ber ©efättSoertuft per Ifb. Dieter
1,70 Zentimeter, atfo für 120 Dieter Röhrenlänge 2 Dieter ©efäll»
höße. ©ußeiferne Dluffenrößren (0. Rott'fd)e ©ifenwerfe in ©erla»
fingen, Kt. Vern) fommen zwar etwas teu er als Viechröhren, finb
aber gegen Verrofien oiel haltbarer als Vledjrößren, befonberS in
ber Srbe tiegenb unb leichter zu montieren, per laufenben Dieter
Zirta 15 gr. Dlit ben weitem Röhren giebt eS 4 Pferbelräfte. B.

Sluf grage 35. Seichenwagen, einfacher fowie aud) feiner
Konftruftion, in ben Preislagen oon gr. 400—1000 erftettt in praf»
tifeßer StuSfüßrung gj. gimmermann, Schmiebmeifter, Spiez-

Sluf grage 60. SBenben Sie fid) an R. Dlütter, Dletallgießerei
Sößningen bei Schgffßaufen.

Stuf^grage 42. Vetreff Petroleum-Dlotor oon einfaeßfter Kon»
ftrultion unb bittigftem Preis wenben Sie fid) an ©ebr. Verliat
in Ußnad) ober 3St)l.

Sluf grage 25. gür 2—3 Stunben Kraftbebarf eignet ficß ant
beften ein Petioleum-Dlotor oon einfaeßftem Spftem. Sieße Slnt»
wort 42.

Sluf grage 41 unb 54. p. ©über, SBattwil, wünfeßt mit
gragefteller in Korrefponbenz zu treten.

Sluf grage 29. Slmerifanifcße unb beutfeße Sd)mirgelfd)eiben
jeber ©röße liefert Z. 38. ©anifcß, gnbuftriequartier, gürteß.

Sluf grage 50. Vanbfägeblätter fönnea nidjt gut mittelft
SpiiituS » Sötlampen gelötet werben, bagegen ift bieS mit ben Oer»

befferten, regulirbaren Venjinlampen zu gr. 16. 50 per Stüd mög»
lici). ®iefe(ben befißen folcße intenfioe ©eintraft, baß Kupferbraßt
oon 5 Dlillimeter ®icfe, ber Sänge nach tu ber glamme gehalten,
feßmi(jt.- Z. 38. ©anifcß, gnbuftrieguartier, gürid).

Sluf grage 55. Sllöcßte mit gragefteller in Korrefponbenz
treten. Sl. Vantel, Scßloffer, SSintertßur.

Sluf grage 51. SluS eigener Zrfaßrung glaube nießt, baß Dlonb»
wecßfel etwas beitrage z» ßolzwurrnfticßig werben, weldjeS ©otz bent
unterliegt, ift ein jarteS, fpältigeS ©olz unb auch etwas leicht.
SoldjeS ©olz muß oor bem ©ait entrinbet werben, eS ift atfo ßoße
geit bamit. ®abei finb Rottannen, SBeißtannen unb gößren fidß

gleid). geh habe fdjon einen großen ©aufett entrinbet, um beffet»
willen, bamit mir babureß fem Schaben erwaeßfe. SaS wurm»
ftießigwerben rüß.t baßer nur Dom Voben ober ©runb ab, z<*tt
obep wilb. Sl. ©oeßftraßer, Scßinbelfabrifant, Kloten.

Sluf grage 57. g. ®. Keßrer, îrungen, 38it (St. ©.), wünfdjt mit
gragefteller in Korrefponbenz zu treten.

Sluf grage 34. Siefern fragliche 38agen. ©ebr. Seiß, 33agnerei
unb Scßmiebe, ZmmiSßofen.

Sluf grage 35. Qfferiren grageftettern geießnung unb Preife.
gaßlreid)e Referenzen, ©ebrüber Seiß, SBagnerei unb Scßmiebe,
ZmmiSßofen.

Sluf grage 44. Dlagnetifirte Tafcßenußren laffen fid) im Rot»
fall mit einem gewönlicßen ©ufeifenmagnet entmagnetifiren, inbem
man bie beiben Pole in beftmögiidjfter Räße beS UßrwerfS einige
geit ßin» unb ßerbewegt, ßüte fid) aber, bei Veenbigung ber Dia»
nipulation bie Pole nod) fteßenb in ber Räße beS UßrwerfeS zu
ßalten. Vin übrigens im Vtfiße eineS fpeziett für biefen gmect
ßergericßteten DlagneteS zum Zinjpannen in eine ®reßbant unb
wäre im galle, berartige Objefte gegen geringe Vergütung gänzlich
entmagnetifiren zu fönnen. goß SBolfiSberg, Zleftrifer, Sletten»
fdjwßl, Kt. Slargau.

Sluf grage 35. 38iinfcße mit gragefteller in llnterßanblung
ZU treten. Z. ©ui=©urter, Scßmiebgefcßäft, RieSbad).

Sluf grage 40. Xeffiner ©ranit beziehen fie am beften oon
©ernt Slntonini, Steinßauer in 38a|jen, Kt. llri, welcßer im Teffin
ebenfalls einen Steinbruch ausbeutet.

Stuf grage 47. gugefcßnitteneS Seffelßo(_z liefert gßnen bie
Sägerei SJlartin Slrnolb, Vürgeltt (llri), wo ftetS großer Vorrat
in foldjen ©olzforten ift.

584 ZUuürirtr fchwtyeristtze Aa»d»rrktr-Zeitong lOrgan für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbcvereinS) Nr. 45

I.îtei'àl'.
n»» grosso »i»vrllr»»t»vdv Hânâvlsdlâtt „vrzr

<Zvoâs Dvooomist" (ASArüuäob 1848), Skvrv-Vork, bo-
rsitst ein Alao^vollos Louvsnir - ^.ldurir vor, àas äsn In-
torossou àsr Nsxtil-Iuàrrstrio süintliokor I-ânàsr Zs-
wiànast, nnà lür àio IVsIbausstsIlunA in Obieago
bsstirnint. soin soll. Das ?raoütwsrk rvirà in ünnstlsriseb
Aan2 bsrvorrnAonllsr Wsiso borAsstolltz an ssinsrn solirikt-
sbollorisobsn vvio illustrativen Inlralt ardsitsn àio orston
Uralte ant' âoin (Zsbists àor Vsxtiltabrikation. vie alto,
rübrnliobst bekannte Vorlagsilrrna „Dbo Next ils ?ub-
lisbing do." <Max ckäxsrbuber, Direktor) will sieb nail
àor Herausgabe àiosss Draobtwerkes àio bobo ^ut'gabe
stellen, àas kaulkrät'tigs àrnerlka mit soinon grossen /4b-
sat^gusllsn àor suropäisobsn, vornsbmlieb àor àsntsobon
Fabrikation von nonsrn ^u orsobiiosssn. Ils ist gani? nn-
bostroitbar, «lass àis süngste àsmokratisebs IVabl, àio sieg-
roiobon Drkolgs von N a ri t'-Iìst'o r m sinsrn gewaltigen
ökonomisobsn Ilrnstursi vorausgsben, welober in srtsr Reibe
eins strong liboralo Riobtung àsin suropäisebsn
Hanàsl gegenüber vor^siebnst. Der Zeitpunkt kür àas
srwäbnts Ilntornsbinsn ist àosbalb bosonàsrs günstig nnà
-iweilellos wirà àio Lsteillgung ailor grossen Noxülürmsn
in ibroin eigenen Intorosss niokt ausbloibon. ^iwisebsn
30,WO—4O,OW Dxsrnplars, àorsn Herstellung ank inobrsro
bnnàorttausenà Dranksn Rosten veranseblagt ist, werden
bsrausgegebsn.

Fragen.
SI«. Obgleich diese Rubrik nur für technische Informationen

da ist, werden doch häufig Fragen rein kaufmännischer Natur, die
in den Inseratenteil gehören, hier eingerückt; diese werden ae-
wohnlich mit einer Menge von Offerten beantwortet, deren Be-
förderung uns Kosten und Mühe verursacht. Diese Auslagen wer-
den wir künftig per Nachnahme beim Fragesteller erheben.

58. Welches Geschäft liefert die neuesten Petrvleinrichtungen
zum schnellen Verkauf von Petroleum?

5K. Wer ist Lieferant von Schneeschaufelblättern, roh?
kk. Welche Firma würde dauernden Kontrakt eingehen für

Fabrikation und Lieferung von patentierten Messinghahnen?
kl. Welche schweizerische Gießerei würde die Lieferung von

ornamentierten gußeisernen Fensterstangen-Garnituren nach Modell
übernehmen? Dieselben wurden bis anhin in großen Quantitäten
von Frankreich bezogen.

K2. Wie hoch treibt ein Hydrant bei einem Gesäll von 38
bis 4O Meter, wenn die Leitung 46O Meter lang ist und aber nur
2 Zoll weite englische Gasrohren zur Leitung verwendet werden?
Welche Kalibergröße könnte hiefür am zweckentsprechendsten ange-
wendet weiden? Wie hoch kommt eine solche Leitung ohne Grab-
arbeit?

K3. Wer liefert billig Meerrohr für Sessel?
K4. Wo ist chinesische Gelatine erhältlich?
K5. Wer ist Lieferant von Eschenholz zu Schaufelstielen und

solchem zu Kehlbogen, sowie Kummetscheiten? Beidiesen hat die
Holzsorte kein Bezug, aber alles soll nach der Fayvn gewachsen sein.
Offerten sind zu richten an C. Dolder, Oberuzwil.

kk. Wer ist Lieferant von guten Faßhahnen mit und ohne
Kork zum Wiederverkauf? Offerten mit Preisangabe gefl. zu rich-
ten an H. Heußer z. Bachtel in Wernetshausen-Hinweil, Kt. Zürich.

K7. Wie werden Bandsägenblätter dauerhaft gelötet, ohne
dieselben auszuglühen, damit sie bei der Lötstelle die Elastizität
nicht verlieren?

K8. Wer ist Abnehmer von Pferdekummeten, welche Garan-
tie bieten, daß sie die Pferde nicht blessieren?

kk. Könnte jemand richtige Adressen von Hvlzhändlern aus
Vorarlberg und Süddeutschland angeben, die in den letzten Jahren
Verkäufe mit Schweizer Konsumenten abgeschlossen haben?

7K Welche Korporation hätte Straßenlaternen samt Ständer
billig zu verkaufen?

74 Wer liefert billig Cemeutröhren von 25—45 Millimeter
Lichtweite, franko Station Ragaz?

72. Wer liefert runde Backmulden aus einem Stück, 2,5O
Meter lang, 7O Centimeter breit und 42 Centimeter hoch? mit
Preisangabe.

73. Wer liefert Beyälter zur Versendung von Weinmustern,
18 Centimeter lang, 4>/z Centimeter dick, in viereckiger Form, mit
einer Oeffnuug von 4O Millimeter, von Tannenholz?

74. Giebt eS auch Kehlmaschineu, die an Drehbänken mit
Fußbelricb beliebig angemacht werden können, zur Herstellung von
Hohlkehlen au Tischfüßen, Säulen ie., eventuell wer liefert solche
Apparate?

75. Wer liefert als Spezialität Flachgewindschrauben von
15—25 Millimeter Dicke?

Antwort?»
Auf Frage 52. I. Steiner, Wiedikon - Zürich, wäre Käufer

von Dampfmaschine und Kessel und Fallhammer?
Auf Frage 38. Ganz vorzügliches Hahnenfett, so gut wie

jedes französische Fabrikat, liefern zu sehr billigem Preise Mösle
und Hauser in Zürich.

Auf Frage 34. Unterzeichneter liefert als Spezialität Kranken-
transportwagen und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. Kaspar Huber, Schmied, Adlisweil Kl. Zürich.

Aus Frage 35. Leichenwagen verfertigen Gebr.Seix, Wagner und
Schmied, Emmishofen. Zahlr. Referenzen u.Zeichnungen zu Diensten.

Auf Frage 38. Alfred Winterhalter z. Meerpferd, St. Gallen,
ist Verkäufer von prima Hahnenfett, das überall sehr geschätzt ist.

Auf Frage 53. Durch das Versetzen der Glockenachse resp,
deren Drehpunkte nach unten wird das Obergewicht vermehrt und
geht das Läuten leichter. Dagegen wird der Drehpunkt des Schwen-
gels z B. beim Anschlag rechts oben nach links kommen und da-
durch der Anschlag geschwächt. Um diesem zu begegnen, schlägt
man den Anschlagknopf des Schwengels breit, so daß er in der
Richtung des Anschlags herzförmig wird, z. B. gegen vorher 6—8
Centimeter mehr Durchmesser hat. D.

Auf Frage 5K. Für 1^ Kubikfuß — 46 Liter Wasser per
Sekunde soll die Röhrenleitung 25 Cm. Hohlweite haben. Bei 2O

Centimeter Durchmesser beträgt der Gefällsverlust per lfd. Meter
1,7O Centimeter, also für 12V Meter Röhrenlänge 2 Meter Gesäll-
höhe. Gußeiserne Muffenröhren (v. Roll'sche Eisenwerke in Gerla-
fingen, Kt. Bern) kommen zwar etwas teu er als Blechröhren, sind
aber gegen Verrosten viel haltbarer als Blechröhren, besonders in
der Erde liegend und leichter zu montieren, per laufenden Meter
zirka 15 Fr. Mit den weitern Röhren giebt es 4 Pferdekräfte. L.

Aus Frage 35. Leichenwagen, einfacher sowie auch feiner
Konstruktion, in den Preislagen von Fr. 4W—1ÜOO erstellt in prak-
tischer Ausführung Jv. Zimmermann, Schmiedmeister, Spiez.

Auf Frage kk. Wenden Sie sich an R. Müller, Metallgießerei
Löhningen bei Schaffhausen.

Aus^ Frage 42 Betreff Petroleum-Motor von einfachster Kon-
struklion und billigstem Preis wenden Sie sich an Gebr. Berliat
in Utznach oder Wtst.

Auf Frage 25. Für 2—3 Stunden Krastbedarf eignet sich am
besten ein Peb oleum-Motor von einfachstem System. Siehe Ant-
wort 42.

Aus Frage 44 und 54. P. Huber, Wattwil, wünscht mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 2K. Amerikanische und deutsche Schmirgelscheiben
jeder Größe liefert C. W. Hanisch, Jndustriequartier, Zürich.

Aus Frage 5K. Bandsägeblätter können nicht gut mittelst
Spiritus-Lötlampen gelötet werden, dagegen ist dies mit den ver-
besserten, regulirbaren Benzinlampen zu Fr. 16. 5O per Stück mög-
licb. Dieselben besitzen solche intensive Hüzkraft, daß Kupjerdraht
von 5 Millimeter Dicke, der Länge nach in der Flamme gehalten,
schmilzt/ C. W. Hanisch, Jndustriequartier. Zürich.

Auf Frage 55. Möchte mit Fragesteller in Korrespondenz
treten. A. Bantel, Schlosser, Winterthur.

Auf Frage 54. Aus eigener Erfahrung glaube nicht, daß Mond-
Wechsel etwas beitrage zu holzwurmstichig werden, welches Holz dem
unterliegt, ist ein zartes, spältiges Holz und auch etwas leicht.
Solches Holz muß vor dem Sail entrindet werden, es ist also hohe
Zeit damit. Dabei sind Rottannen, Weißtannen und Föhren sich

gleich. Ich habe schon einen großen Haufen entrindet, um desset-

willen, damit mir dadurch kein Schaden erwachse. Das wurm-
stichigwerden rüh t daher nur vom Boden oder Grund ab, zart
odex wild. A. Hochstraßer, Schindelsabrikant, Kloten.

Auf Frage 57. I. G. Kehrer, Trungen, Wil (St. G.), wünscht mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 34. Liefern fragliche Wagen. Gebr. Seitz, Wagnerei
und Schmiede, Emmishofen.

Auf Frage 35. Offeriren Fragestellern Zeichnung und Preise.
Zahlreiche Referenzen. Gebrüder Seitz, Wagnerei und Schmiede,
Emmishosen.

Aus Frage 44. Magnetisirte Taschenuhren lassen sich im Not-
fall mit einem gewönlichen Hufeisenmagnet entmagnetisiren, indem
man die beiden Pole in bestmöglichster Nähe des Uhrwerks einige
Zeit hin- und herbewegt, hüte sich aber, bei Beendigung der Ma-
nipulativn die Pole noch stehend in der Nähe des Uhrwerkes zu
halten. Bin übrigens im Btsitze eines speziell für diesen Zweck
hergerichteten Magnetes zum Einspannen in eine Drehbank und
wäre im Falle, derartige Objekte gegen geringe Vergütung gänzlich
entmagnetisiren zu können. Jos. Wvlfisberg, Elektriker, Aetten-
schwyl, Kt. Aargau.

Auf Frage 35. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. E. Hui-tzurter, Schmiedgeschäst, Riesbach.

Auf Frage 4K. Tessiner Granit beziehen sie am besten von
Herrn Antvuini, Steinhauer in Waffen, Kl. llri, welcher im Tessiu
ebenfalls einen Steinbruch ausbeutet.

Auf Frage 47. Zugeschnittenes Sesselholz liefert Ihnen die
Sägerei Martin Arnold, Bürzeln (Uri), wo stets großer Vorrat
in solchen Holzsvrten ist.
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«uf Stage 57. bedien* unb öeugabelnftiele liefert gpnen
bie Sâgerei Wartin Slrnolb, Sargten (Uri).

Stuf grage 59. Sd)neefcf)aufelb(ättcr liefert Wartin Slrnolb,
Säge Sürgten (Uri) jugefdjnitten, ju annehmbarem greife prompt.

Slnf Stage 39. Offerte uoit ©eorge? gmpof, Sîoirmont, St.
Sern, ift gljnen birett zugegangen.

Stuf Stage 38. ôatjnenfett (Waftic), metcpe? ba? Winnen ber
Ôatineu uerpinbert, liefert unb fabriziert §. Sartenbacp in Safet.

Stuf Stage 50. Wit einer ©pirituSfampe fann nicht bie ge»
prige ©tfce erzeugt werben, um ein Sanbfägenbtatt zu töten. Stach
meiner ©rfaprung ift baju ba? unbebingt »ovteilpafte'te ber Stppa»
rat, geliefert oon Sfliiplmann in Slufterfipl» jjiiricp. 3« näherer
StuStunft gerne bereit : ©. Solber, Obernjioit.

Subiittfitmtt^Uit^ciiict-.
Üöaffct'ücrforgütig Süetihm. Ser ©emeinberat eröffnet

hiermit .fonïurreuz über bie 31u?füprung ber Slrbeiten für bie
SBafferuerforgung. ©efamtlänge ber Seitungen zirfa 7000 Weter,
©uftröpren oon 75 bi? 180 Willimeter Sicptmeite, inttufioe ben er»
forbertidjen öpbranten, Schieber unb gormftücfen. gerner eine?
400 Stubifmeter paltenbcn Sîeferooir, fomie einer Sammelbvunn»
ftube. Eingaben für obige Slrbeiten finb bis zum 21. gebruar
mit ber Sluffcprift „Eingabe für bie Söafferuerforgung" an §crrn
fßrafibent gifcper einzureichen, roofelbft and) $Iäne unb S3auoor=
fcfjrtften zur Einfielt aufgelegt finb.

DJeubau gfltftftut br. Stfjmibt itt 2t. (Sailen. SuPmif»
fion zur Vergebung oon ©rab», Waurer», Steinhauer», ©ranit»,
jfimmer», Sacpbecfer» unb Spengtcrarbeiten, fomie X SBalfenlie»
ferung. iptane unb Sebingungen fiitb bei Slrcpitcft St. Wüller,
Speifergaffe 43, einzuleben, an melcpeit auch bie Offerten bis 7.

gebruar einzureichen finb
3)ic 9)1 nurer», ^intmcr= unb ©lafcrarbeit für einen Si eu»

bau oon Sp 8?uh in SBüten bei Stein a. Dît), mirb im Submif»
fion?mege oergeben, ffttäne unb Saubefdjrieb tiegen zur ©infiept
offen. ®ie§beziigtid)e Offerten finb bis ben 15. gebruar 1893 ein»
Zureichen.

3hnmcr, 2rf)rctncr» unb 2dfloffcrar6eiten zu ©eroepr»
peftetlen unb ©anboerfchatungen int eibgen. (feugpau? in Scf)mi)v
Zeichnungen, SBebingungen unb Slngebotformulare bei ber eibgen.
Sriegêbrpotoermattung in Scpropz. Offerten unter Sluffcprift „Stn»
gebot für $eugpau? Scpmpz" an bie Sireftton ber eibgen. Sauten
in Sern bis 7. gebruar.

2rf)uH>nttfe. Sie Sdiulgemeinbe Srütlifon eröffnet hiermit
Sonfuvrenz über bie ©rfteüung oon 12 oierptäpigen ©diutbänfen.
©efäüige Eingaben nimmt bi? zum 7. gebruar entgegen fperr Schul»
präfibciit SRufbSSijjig, bei bem bie nähern SSebingungeu über Spftem,
Was, Siefeiuugltermin :c. einzufeffen finb.

©rftellung einer ztTfa 100 Weter langen Strafte mit Segung
ber Sohle, Sîanbfteine. öepatung in SBiebifon (Zürich), Ißläne
unb 58orau?maft an ber gurlinbenftrafte 62, ff3arterre._

2d)rcincrar6citcu für bie Scpuipau?bauten zu St. gopann
unb am Hlaragraben in ©afet ffätäne ic. im §ocpbaubiireau
(jRpeiniprung21). Offerten an ba? 33aubepartement bis 11. gebruar.

2rf)ull)auö6au §unzcufrf)tut)l (Slargau). lieber bie Sût?»

füftrung fämtlicper Sauarbeiten be? neu zu erbauenben Scpulpaufe?
ber ©emeinbe Ifjunzenfcpmpl toirb hiermit Konfurrenz eröffnet. Sie_

33auptäne nebft Söaubefcprieb finb roährenb ber ©ingabefrift auf
ber ©emeinbefanztei zur ©infidit aufgelegt, ©ingaben für ben

©efamtbau, fomie für bie einzelnen SSeruf-»arten getrennt (Waurer»,
Zimmermann?», Steinpauer», Scftreinerarbeiten ;c.) nimmt bis unb

mit Santètag ben 11. gebruar, fchriftlid) unb uerfchloffen unb mit
ber Sluffcprift „3d)ulhau?bau §unzenfchropl", ber ©emeinbeantmann
SRohr entgegen.

fßfläfiermtß. gn ber ©emeinbe üieptenfteig finb jtrfa 1200
Ouabratmeter neue iflfläfterung au? Salfbrucpfteinen zu oergeben.
Sie löebingungen ic. liegen beim ifMfibenten ber SBaufommiffion,
§>ernt 311b. ©ürth zum „IRöftle" in Oidjtenfteig, zur ©infieftt bereit
unb finb bie bezüg'icften Offerten bi§ fpäteften? 15. gebruar eben»
bafelbft einzureichen.

Sieferuitfl einer gut toufteuierteu Sutbittc oon 6 Sterbe»
fräften für ein ©efäde oon im Winimum 71/2 Sltmofphären, fomie
eine Srefdimafcft'ne mit ober oftne ^upoorrichtung, unb eine föanb»
fäge auf SSagen, eoentuell mit gräfe, für bie ©emeinbe SBülflingen
(Zürich). Offerten an fperrn ©emeinberat?präfibent Dïubolf S3enz,
©ülflingen.

lîautoitalco Ze'"Bl)uuo in Sitten, gn StuSfithrung ber Sie»
fdtlüffe be? ©roften (Rate? feftreibt ber Olegierung?rat be? St'anton?
®alli? einen unbefchräntten SBettberoerb au? zur Erlangung oon
©ntmürfen für ein Eantonale? ßeughau? in Silten. Sermin: 15.
SIpril. greife: 1200 unb 800 gr. öaufumme: 115,000 bezm.
73,C00 gr. Sa? i$rei?geiicbt befteht au? ben §erren Slaubiretior
glüdiger in SBern, Slrdfitett oan Wupben in Baufanne nnb Strcpi»
teft ©haubet tn Sioi?.

Sdjulhnuöönutc. Ser Schufrat narnen? ber Shulgemeinbe
Würg eröffnet hiermit über bie fomplete ©rftellung eine? neuen
©diuthaufe? in Würg freie Sonfurrenz. Ipläne, Söaubefdirteb unb
Slfforbbebingungen liegen bi? 5. gebruar bei 9lob. Weier, ifiräfibent
be? Sd)ulrate? in Würg, zur ©inficht auf unb erteilt übet'bie?
nähere Slu?funft £>err Strcpitett |>uter in llznacp. Uebernapm?»
Offerten für ben ©efamlaHorb finb bi? fpäteften? ben 12. gebruar,
uetfcploffer! unb mit ber Stuffcprift „Scpulpau? Würg", an obge»
nannte? Ißräfibium be? Scpulrate? Würg einzufenben.

Zu beziehen burcp bie teepnifepe Suljpanblung SÏQ. Scntt
jutt. in St. (Oalïett:

ginl), J., bie f?nu|iatik. ©in elementarer Öeitfaben zum
Selbftunterricpt unb zum praftifdjen ©ebrauep für Slrcpitelten,
S3augeroerb?metfter unb Schüler bauteepnifeper üehranftalten.
Wit einer Safel unb 213 in ben Sejt eingebrudten Slbbil»
bnngen. ®ep. gr. 9. 45.

t m a dj e t e i.
Ser Indicateur Davoine (35. gaprgaitg), roelcper bie Slbreffen

ber feproeizerifepen Uprmacper unb gumeliere entpält, mirb bem»
nächft erfdjeinen. Sie intereffirteri ©tabüffement? roerben gebeten,
bepuf? ©tnfehreibung tprer Slbreffen, SSeftellitng oon ©pemplaren
zum Subffription?preife unb Slnnoncen fid) anlpàafenftein u. ißogler,
Publicité spéciale, Sern, zu menben.

Zur
Ball- und Festtagszeit

für
Damen

Cremefarbene
Weisse
Elfenbeinfarbene
Lichtfarben
Bedruckte
Glatte
Damasirte

Rein wollene
bis hochfeinste

Fantasie-
Stoffe.

Ca. 800 Master amgeheiids franko.
Neueste Modebilder zu Ball-, Hochzeits- und Anlaps-Toiletten gratis.

Oettinger & Co., Centraihof, Zürich.

Preis Weltausstellung Wien. (20) 1. Preis Braunschweig 1877 und 1881.

Heekner & Co., Braunschweig.

Kreissäge. Bandsäge. Fräs-Maschine.

Spezialfabrik für Holzbearbeitung's-Maschiuen.

IFtir
Apparaten-Fabrikanten

und Kaufleute.
Das Recht «1er Alleinfabrikation in der Schweiz

und eventuell auch in Italien einer kleinen ßutterma-
schine (für Haushalt und Landwirtschaft), mittelst wel-
eher man aus der täglichen Kaffeemilch seinen Bedarf an
Butter selbst herstellen kann innert wenigen Minuten, ist
für je 500 Fr. zu verkaufen. (In Deutschland wurde für I

die Erfindung 5000 Mark und in Oesterreich 2500 fl. be-
zahlt). Der Apparat eignet sich zugleich als Schneeschlä-
ger, Schlagrahmmacher und Chocoladequirler. Grosser Ab-
satz und Gewinn sicher. Reflektanten wollen sich unter
Chiffre „But ermaschine" an die Expedition der Hand-
werker-Zeitung in St. Gallen wenden.

Beginn des nächsten Semesters:
10. Apri| a. c. Anmeldungen späte-
stens bis Ende März erbeten. 677

Die

Techn. Buchhandlung
W. Senn, jun.,

z. Seidenhof, St. Gallen,
liefert alle Bücher über

Handwerk, Gewerbe und
Industrie.

Zu verkaufen:
583) einige Hundert Spalen-
renft, sowie starke Tröl-
reuft für 600—700 L. Fass.
A. Schicker, Küfermstr.

B a ar, Kt. Zug.

Ad. Kreuzer
Ehrenmitglied der St. Lukasbruder-

Schaft in Solothurn. Mitglied der
französischen National-Akademie

in Paris.

Glasmalerei
_

Gegründet 1883.

Spezialität: Kirchenfenster. Wappen-
Scheiben, Sa'on-Fenster, reich uDd ein-
fach dekor. Kunst-Verglasungen. [236
Zwei silb. Medaillen. Drei Diplome.

Zürich-Hottingen
Neptunstrasse 27129.
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^Auf Frage 57. Rechen- und Heugabelnstiele liefert Ihnen
die Sägerei Martin Arnold. Bürgten lllri).

Auf Frage 5S. Schneeschaufelblättcr liefert Martin Arnold,
Säge Bürgten (Uri) zugeschnitten, zu annehmbarem Preise prompt.

Ans Frage 3i>. Offerte von George-? Jmhvf, Noirmont, Kt.
Bern, ist Ihnen direkt zugegangen.

Auf Frage 38. Hahnenfett (Mastic), welches das Rinnen der
Hahnen verhindert, liefert und fabriziert H. Bartenbach in Basel.

Auf Frage 5V. Mit einer Spirituslampe kann nicht die ge-
hörige Hitze erzeugt werden, um ein Bandsägenblatt zu löten. Nach
meiner Erfahrung ist dazu das unbedingt vorteilhafteste der Appa-
rat, geliefert von Bühlmann in Außersihl-Zürich. Zu näherer
Auskunft gerne bereit: C. Dolder, Oberuzwil.

Submissions-Anzeiger.
Wasserversorgung Dietikon. Der Gemeinderat eröffnet

hiermit Konkurrenz über die Ausführung der Arbeiten für die
Wasserversorgung. Gesamtlänge der Leitungen zirka 7000 Meter,
Gußröhren von 75 bis 180 Millimeter Lichtweile, inklusive den er-
forderlichen Hydranten, Schieber und Fvrmstücken. Ferner eines
400 Kubikmeter haltenden Reservoir, sowie einer Sammelbrunn-
stube. Eingaben für obige Arbeiten sind bis zum 21. Februar
mit der Aufschrift „Eingabe für die Wasserversorgung" an Herrn
Präsident Fischer einzureichen, woselbst auch Pläne und Bauvor-
schriften zur Einsicbt aufgelegt sind.

Neubau Institut »r. Schmidt in St. Gallen. Submis-
sion zur Vergebung von Grab-, Manrer-, Steinhauer-, Granit-,
Zimmer-, Dachdecker- und Spenglcrarbeiten, sowie I Balkenlie-
ferung. Pläne und Bedingungen sind bei Architekt A. Müller,
Speisergasse 43, einzuleben, an welchen auch die Offerten bis 7.

Februar einzureichen sind
Die Maurer-, Zimmer- und Glaserarbeit für einen Reu-

bau von 7H Ruh in Wülen bei Stein a. Rh. wird im Submis-
sionswege vergeben. Pläne und Baubeschrieb liegen zur Einsicht
offen. Diesbezügliche Offerten sind bis den 15. Februar 1893 ein-
zureichen.

Zimmer, Schreiner- und Schlosserarbeiten zu Gewehr-
gestellen und Wandverschalungen im eidgen. Zeughaus in Schwyz.
Zeichnungen, Bedingungen und Angebvtformulare bei der eidgen.
Kriegsdepotverwaltung in Schwyz. Offerten unter Aufschrift „An-
gebot für Zeughaus Schwyz" an die Direktion der eidgen. Bauten
in Bern bis 7. Februar.

Schulbänke. Die Schulgemeinde Trullikon eröffnet hnrmit
Konkurrenz über die Erstellung von 12 vierplätzigen Schulbänken.
Gefällige Eingaben nimmt bis zum 7. Februar entgegen Herr Schul-
Präsident Rufi-Witzig, bei dem die nähern Bedingungeu über System,
Maß, Lieseruugttermin ic. einzusehen sind.

Erstellung einer zirka 100 Meter langen Straße mit Legung
der Dohle, Randsteine Schalung in Wiedikon (Zürich). Pläne
und Vorausmaß an der Zurlindenstraße 62, Parterre.

Schreinerarbeiten für die Schulhausbauten zu St. Johann
und am Klaragraben in Basel Pläne w. im Hochbauvüreau
iRheinsprung21). Offerten an das Baudepartement bis kl. Februar.

Schulhausbau Hunzenschwyl (Aargau), lieber die Aus-
führung sämtlicher Bauarbeiten des neu zu erbauenden Schulhauies
der Gemeinde Hunzenschwyl wird hiermit Konkurrenz eröffnet. Die
Baupläne nebst Baubeschrieb sind während der Eingabefrist auf
der Gemeindekanzlci zur Einsicht ausgelegt. Eingaben für den

Gesamtbau, sowie für die einzelnen Berufs arten getrennt (Maurer-,
Zimmermanns-, Steinhauer-, Schreinerarbeiten ?c.) nimmt bis und

mit Samstag den 11. Februar, schriftlich und verschlossen und mit
der Aufschrift „Schulhausbau Hunzenschwyl", der Gemeindeammann
Rohr entgegen.

Pflasterung. In der Gemeinde Lichtensteig sind zirka 1200
Quadratmeter neue Pflästerung aus Kalkbruchsteinen zu vergeben.
Die Bedingungen ic. liegen beim Präsidenten der Baukommission,
Herrn Alb. Würth zum „Rößle" in Lichtensteig, zur Einsicht bereit
und sind die bezüglichen Offerten bis spätestens 15. Februar eben-
daselbst einzureichen.

Lieferung einer gut konstruierten Turbine von 6 Pierde-
kräften für ein Gefälle von im Minimum 7i/z Atmosphären, sowie
eine Dreschmaschine mit oder ohne Putzvorrichlung, und eine Band-
säge auf Wagen, eventuell mit Fräse, für die Gemeinde Wüstlingen
(Zürich). Offerten an Herrn Gemeinderatspräsident Rudolf Benz,
Wülflingen.

Kantonales Zeughaus in Sitten. In Ausführung der Be.
schlüsse des Großen Rates schreibt der Regierungsrat des Kantons
Wallis einen unbeschränkten Wettbewerb aus zur Erlangung von
Entwürfen für ein kantonales Zeughaus in Sitten. Termin: 15.
April. Preise: l200 und 800 Fr. Bausumme: 115,000 bezw.
73,000 Fr. Das Preisgericht besteht aus den Herren Baudirekior
Flückiger in Bern, Architekt van Muyden in Lausanne und Archi-
tekt Chaudet in Vivis.

Schulhausbaute. Der Schulrat namens der Schulgemeinde
Murg eröffnet hiermit über die komplete Erstellung eines neuen
Schulhauses in Murg freie Konkurrenz. Pläne, Baubeschrieb und
Akkordbedingungen liegen bis 5. Februar bei Rob. Meier, Präsident
des Schulrates in Murg, zur Einsicht auf und erteilt überdies
nähere Auskunft Herr Architekt Huter in llznach. Uebernahms-
offerten für den Gesamtakkord sind bis spätestens den 12. Februar,
verschlossen und mit der Aufschrift „Schulhaus Murg", an obge-
nannies Präsidium des Schulrates Murg einzusenden.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung W. Senn
jun. in St. Gallen:

Vintz, K., die Kaustatik. Ein elementarer Leitfaden zum
Selbstunterricht und zum praktischen Gebrauch für Architekten,
Baugewerbsmeister und Schüler bautechnischer Lehranstalten.
Mit einer Tafel und 213 in den Text eingedruckten Abbil-
düngen. Geh. Fr. 9.15.

Hl y r m a ch e r e i.
Der Indicateur Oavoins (35. Jahrgang), welcher die Adressen

der schweizerischen Uhrmacher und Juweliere enthält, wird dem-
nächst erscheinen. Die interesürten Etablissements werden gebeten,
behuss Einschreibung ihrer Adressen, Bestellung von Exemplaren
zum Subskriptionspreise und Annoncen sich an Hciasenstein u. Vogler,
Lulzlicits specials, Bern, zu wenden.
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